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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Bürgermeister Christoph 
Wild im Gemeinderat 
verabschiedet
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderats ver-
abschiedete das Gremium Bürgermeister Christoph 
Wild, der zum 30.9.2022 sein Amt niederlegt. 

Der erste Bürgermeisterstellvertreter Simon König 
dankte Bürgermeister Wild für seine Arbeit und den 
Einsatz für die Gemeinde Hirrlingen und wünschte 
dem Bürgermeister und seiner Frau Teresa Wild mit 
einem Weingeschenk und einem Blumenstrauß für 
die Zukunft alles Gute.  

 Foto: Gemeinde

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg

BLUT ist knapp. Jede BLUTSPENDE zählt.
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet dringend zur Blutspende. Aufgehobene Corona-Restriktionen 
und die ohnehin höhere Mobilität der Menschen innerhalb der Urlaubs- und Ferienzeit wirken sich negativ auf die Zahl 
der Blutspenden aus. Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten helfen. Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu vier Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche Engagement der 
Blutspender/-innen angewiesen. Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spendewilligen, sich in den nächsten 
Tagen einen Termin zur Blutspende einzuplanen.

Der nächste Blutspendetermin ist am 
Donnerstag, 11. August 2022, von 15.00 bis 19.00 Uhr 
in der Eichenberghalle, Bietenhauser Straße 17, 72145 Hirrlingen.

Alle Lebensretter aufgepasst: Jede/-r Blutspender/-in, die/der eine/-n Erstspender/-in zur Blutspende 
mitbringt, wird vom DRK-Blutspendedienst mit Lebenszeit in Form einer Kinokarte für sich und die/den 
neue/-n Lebensretter/-in beschenkt.
Alle verfügbaren Termine online unter: terminreservierung.blutspende.de
Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter:
www.blutspende.de/corona

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline  
0800 1194911.
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Rückblick Sommerferienprogramm 2022
Mit perfektem „Sommersonnenferienwetter“ starteten wir in unsere ersten Programmpunkte!

Bei den Vorleseabenden machten es 
sich die Kinder und Jugendlichen ge-
mütlich und konnten bei verschiede-
nen Geschichten entspannt die wohl-
verdienten Ferien beginnen. „Hilfe, die 
Herdmanns kommen“, „Giesbert in der 
Regentonne“, „Die grünen Piraten“ 
und „Lasse in der 1. Klasse“ zogen 
die Zuhörer/-innen in ihren Bann. Vie-
len Dank an die Vorleserinnen Daniela, 
Kerstin, Simone und Bianca!

 
Vorlesen mit Daniela Beuter

 
Vorlesen mit Kerstin Albrecht

 
Vorlesen mit Simone Diether

Outdoorerlebnis mit Spurensuche 1

Dieser Outdoortag war wieder ein tol-
les Erlebnis für die Kids! Es gab viel 
Spaß in der Natur, einen kurzen Ba-
destopp an der Starzel und Lkws und 
Apfelschorle für alle zum krönenden 
Abschluss. Ein herzliches Dankeschön 
an Tobias und sein Team für diesen 
abwechslungsreichen Tag!

Badminton 1 und 2

 
Badminton 1

 
Badminton 2

Nach einer kurzen theoretischen Ein-
führung durften die Kinder loslegen 
und sich die Bälle zuschmettern. Der 
eine oder andere kam da mächtig ins 
Schwitzen. Als Erinnerung an diesen 
tollen Nachmittag bekam jedes Kind 
eine Urkunde und einen Schlüsselan-
hänger. Vielen Dank an das engagierte 
Badmintonteam!

Holz trifft Fantasie

Mit Begeisterung und unglaublich tol-
len Ideen gestalteten die Kinder ihre 
Holzdeko ganz individuell. Vielen Dank 
an Michael Stumpp für die Spende der 
schönen Holzbretter!

Design your letter

Am Nachmittag konnten dann die Kin-
der den Anfangsbuchstaben ihres Na-
mens kreativ designen. So entstanden 
kleine individuelle Kunstwerke. Vielen 
Dank an Lucia, Mariella und Karin für 
die Betreuung der beiden Angebote!

Fotos: Sommerferienprogramm

Hier sind die nächsten Termine  
unseres Sommerferienprogramms:

6. August
Spiel und Spaß beim Sportschießen
Fledermausführung

9. August
Tennis

10. August
Diensthunde bei der Polizei

11. August
Was läuft im Gemeindewald?

Alle wichtigen Informationen zu den 
einzelnen Punkten findet ihr auf dem 
Anmeldezettel, den ihr bei den Bezahl-
tagen erhalten habt. Falls ihr kurzfristig 
verhindert seid, meldet euch bitte bei 
der jeweiligen Betreuerin ab.

Allen Kindern und Betreuern wünschen wir viel Spaß  
bei den verschiedenen Angeboten!

Euer SoFerPro-Team
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Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
EnBW Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 6.8.2022
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21
Balingen, Tel. 07433 276117

Sonntag, 7.8.2022
Killertal-Apotheke, Killertalstraße 6
Jungingen, Tel. 07477 633

Notdienste
Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Ambulanter Pflegedienst

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen
Hechinger Straße 5, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 2621549, Fax 07478 9272035
E-Mail: 
pflegegruppe-hirrlingen@sozialstation-rottenburg.de

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)

Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege -
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Ursula Stehle, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Der Gesprächskreis für Angehörige von an Demenz Erkrank-
ten findet wieder jeden 2. Dienstag im Monat von 14.30 bis 
16.00 Uhr im i-Dipfele, Königstraße 86 in Rottenburg, statt.
Herzliche Einladung nach kurzer telefonischer Anmeldung in 
der Beratungsstelle.

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif
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Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 er-
fragt werden. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und 
Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württem-
berg erfragt werden.

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Reduzierte Öffnungszeiten des Rathauses 
während der Ferienzeit
Sommerzeit ist Urlaubszeit! Auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Rathauses und des Bürgerbüros nehmen 
im Sommer zum Großteil ihren Jahresurlaub. Während der 
Ferienzeit werden daher die Öffnungszeiten vorübergehend 
geändert:
Bis zum 9.9.2022 bleibt das Rathaus donnerstagnachmit-
tags geschlossen. An allen anderen Wochentagen gelten die 
üblichen Öffnungszeiten.
Wir bitten um Ihr Verständnis für mögliche längere Bearbei-
tungs- und Wartezeiten während der Sprechzeiten.

Bürgerhaus und Eichenberghalle  
geschlossen
Während der Sommerferien bleiben das Bürgerhaus und die 
Eichenberghalle für Veranstaltungen und für den Übungsbe-
trieb geschlossen. Die bereits angemeldeten Veranstaltungen 
sind hiervon nicht betroffen. Wir bitten um Beachtung!

Altmetall-Sammlung
Am Samstag, 29. Oktober 2022, findet die nächste Alt-
metall-Sammlung der katholischen Kirchengemeinde Hirr-
lingen statt. Abgegeben werden kann alles aus Stahl 
und Edelstahl sowie Aluminium, Kupfer und Messing. Bit-
te beachten: Eine Annahme von Elektrogeräten ist nicht 
möglich.
Der Erlös der Sammlung wird für den Erhalt des Spiel-
platzes in der Marienstraße verwendet.

Grund- und Gewerbesteuer- 
Vorauszahlungen: 3. Rate 2022
Die 3. Rate der Grund- und Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 
2022 ist am 15.8.2022 zur Zahlung fällig. Die Höhe des Be-
trages richtet sich nach dem zuletzt ergangenen Bescheid. 
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, 
bitten wir Sie, die Zahlungstermine einzuhalten. Bei Teilneh-
mern am Einzugsverfahren wird der fällige Betrag rechtzeitig 
vom Konto abgebucht.

Verloren - Gefunden
Folgende Fundsachen wurden beim Bürgermeisteramt ab-
gegeben:
•	 1 grüne Jacke
•	 1 Blutzuckermessgerät
•	 1 Wickeltasche
•	 1 Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln
•	 2 einzelne Schlüssel
•	 1 Uhr
•	 1 silberne Armkette

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt geltend 
gemacht werden.

Bücherei Hirrlingen

Sommerferien in der Bücherei
Die Bücherei bleibt bis zum 11.9.2022 geschlossen!
Wir sind ab Dienstag, 13.9.2022, wieder da.
Schöne Ferien!
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157
buecherei@hirrlingen.de
Öffnungszeiten:
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 10.00 - 11.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Die neuesten Infos findet ihr auf unserer Homepage, ebenso 
den Link zur Onleihe Neckar-Alb, die auch außerhalb der 
Öffnungszeiten mit ca. 30.000 eMedien viel Lesestoff bietet.

Für Buchtipps und Leseinspirationen  
folgt uns sehr gerne auf Instagram:  
@buecherei_hirrlingen!

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Kinder-Spiel-Wochen

Einladung zum KiSpiWo-Familienmittag
Wie in jedem Jahr endet die Kinderspielwoche am kommen-
den Freitag, 5. August 2022, mit unserem Familienmittag. Ab 
15.00 Uhr sind alle herzlich eingeladen. Gerne laden wir die 
gesamte Hirrlinger Bevölkerung, insbesondere die zukünfti-
gen Erstklässler mit ihren Familien, ein. Das KiSpiWo-Team 
hat gemeinsam mit den Kindern wieder ein tolles Programm 
auf die Beine gestellt. Anschließend gibt es die Möglichkeit, 
eine Rote Wurst oder ein Steak zu essen und ein kühles 
Getränk mit Blick auf das Starzeltal zu genießen. Der Erlös 
dieses Mittags wird für die Neuanschaffung von Spiel- und 
Bastelmaterial verwendet.
Wir freuen uns auf alle KiSpiWo-Familien und hoffentlich ein 
paar neue interessierte Gesichter.

Das KiSpiWo-Team
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Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Landratsamt Tübingen

Badegewässer im Landkreis Tübingen:
Fließgewässer besser nicht zum Baden nutzen
Mit den wärmer werdenden Temperaturen stürzt man sich 
gerne ins kühle Nass. Die Abteilung Gesundheit im Land-
ratsamt Tübingen weist in diesem Kontext darauf hin, dass 
der Neckar, die Steinlach und andere Fließgewässer im 
Landkreis nicht als Badegewässer eingestuft sind. Somit 
werden diese auch nicht auf die Kriterien der Badegewäs-
serverordnung Baden-Württemberg untersucht. Bei früheren 
stichprobenhaft durchgeführten Messungen lagen vor allem 
Fäkalkeime deutlich über den Grenz- und Richtwerten. Es 
wird daher empfohlen, in Fließgewässern wie dem Neckar 
oder der Steinlach nicht zu baden. Einen Überblick über die 
baden-württembergischen Badegewässer, welche hinsichtlich 
ihrer Qualität regelmäßig mikrobiologisch überwacht wer-
den, ist mit allen aktuellen Informationen auf der Homepage 
der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
(LUBW) unter www.lubw.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 
Wissenswertes findet man auch auf der Internetseite des 
Landkreises Tübingen www.kreis-tuebingen.de unter dem 
Suchbegriff „Bäder und Badegewässer“. Informationen zu 
den beiden Baggerseen findet man unter www.kirchentellins-
furt.de bzw. unter www.tuebingen.de (Suchbegriff „Bagger-
see Hirschau“).

Die Abteilung Forst des Landratsamtes informiert:
Sperrung der Feuerstellen im Landkreis Tübingen
Waldbesucher halten sich an Grillverbot
Wegen der anhaltend hohen Temperaturen und den wenigen 
Niederschlägen herrscht nach wie vor Waldbrandgefahr. Für 
eine Entwarnung und Freigabe der Grillstellen ist es zu früh. 
Das auch im Landkreis Tübingen verhängte Grillverbot wird 
nach Einschätzung der Behörden überwiegend eingehalten. 
„Wir haben versucht zu sensibilisieren, offensichtlich haben 
die Leute verstanden, welches Risiko besteht“, sagte Alex-
ander Köberle, Leiter der Forstbehörde am Landkreis Tübin-
gen. Die Waldbrandgefahr hatte am 19 Juli im Landkreis die 
höchste Stufe erreicht. Der Landkreis Tübingen hatte darauf-
hin in Abstimmung mit den Nachbarkreisen reagiert und die 
öffentlichen Grillstellen für den Besucherverkehr geschlossen. 
Seit dieser Maßnahme gab es erfreulicherweise regional teils 
kräftige Gewitter und öfter einige kleinere Niederschläge. Lei-
der offenbart aber der genauere Blick in die Vegetation und 
in die oberen Bodenschichten, dass die Waldbrandgefahr 
noch nicht ausgestanden ist. Herr Köberle appelliert deshalb 
an die Menschen, weiterhin bei der Waldbrandverhütung zu 
unterstützen und beim Umgang mit Feuer Vorsicht walten 
zu lassen. Schon eine weggeworfene Zigarette kann bei den 
erwartet hohen Temperaturen schlimme Folgen haben. Übri-
gens gilt das Grillverbot auch für Gasgrills.
Die Kommunen, Waldbesitzer und das Forstamt kontrollie-
ren im Landkreis Tübingen, ob sich die Menschen an die 
Regeln halten. Es gibt auch Schilder, die darauf hinweisen. 
Am vergangenen Wochenende fiel das Fazit nach Angaben 
der Behörden positiv aus. An den Grillstellen und öffentli-
chen Plätzen im Wald werden keine Feuer gemacht. Und 
das, obwohl nicht überall Schilder hängen und es zu wenig 
Personal gebe, um überall zu patrouillieren. In Tübingen hofft 
man, dass die Menschen weiterhin Verständnis haben und 
auf das Grillen verzichten.

Anpassung der Beförderungsentgelte
für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen
Der Landkreis Tübingen hat zum 1. August 2022 die Be-
förderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen 
angepasst. Die Änderung der entsprechenden Rechtsver-

ordnung ist auf der Internetseite des Landkreises Tübingen 
(www.kreis-tuebingen.de) unter der Rubrik „Amtliche Be-
kanntmachungen“ abrufbar. Weitere Informationen zum The-
ma finden sich unter der Rubrik „Dienstleistungen/Straßen/
Personenbeförderung“.

Ausstellungseröffnung „Tübingen-Theresienstadt-Terezín“ 
Am Mittwoch, 17. August 2022, eröffnet Landrat Joachim 
Walter um 18.30 Uhr die Ausstellung „Tübingen-Theresien-
stadt-Terezín“ mitten im Tübinger Behördenviertel am Mühl-
bach. Sie zeigt unter anderem Namenslisten, Todesfallanzei-
gen und sonstige Unterlagen, die deutsche Verwaltungen bei 
der Definition von „Juden“ und deren Deportation erstellten. 
Deutsche Verwaltungen waren tief in den Holocaust ver-
strickt. Zur Ausstellungseröffnung kommt Dr. Tomáš Fedoro-
vic, Chefhistoriker der Gedenkstätte Terezín, nach Tübingen. 

Vor 80 Jahren, am 22. August 1942, ging der erste Depor-
tationszug vom Nordbahnhof Stuttgart ins KZ-Ghetto There-
sienstadt ab. Mindestens 15 Menschen aus Tübingen und 
Umgebung wurden zwischen 1942 und 1944 dorthin depor-
tiert. Bis auf eine Person wurden sie alle Opfer des Mas-
senmords, der auch als „Shoah“ oder „Holocaust“ bekannt 
ist. Der Landkreis Tübingen und das Ludwig-Uhland-Institut 
für Empirische Kulturwissenschaft der Universität Tübingen 
haben die Deportationen aus Tübingen und Umgebung nach 
Theresienstadt in einem dreijährigen Projekt in Kooperation 
mit der Gedenkstätte Terezìn in Tschechien untersucht. Stu-
dierende des Ludwig-Uhland-Instituts für Empirische Kultur-
wissenschaft an der Universität Tübingen und Jugendguides 
identifizierten und erforschten unter anderem sechs Gebäude 
in Theresienstadt, in denen Deportierte aus Tübingen zeit-
weilig leben mussten. Quellenbelege und Fotos stellen die 
Deportierten vor und verbinden deren dortige Lebenssituati-
on mit ihren Wohnorten in Tübingen. Die Ausstellung ist bis 
15. November im Außengelände des Landratsamts Tübingen 
ständig zu besichtigen. Das Kreisarchiv organisiert mit den 
vom Landkreis qualifizierten Jugendguides ein umfangrei-
ches Begleitprogramm rund um die Ausstellung, das in Kür-
ze unter www.tümuseum.de abrufbar ist.

Für die Ausstellungseröffnung wird um eine formlose Anmel-
dung unter kultur@kreis-tuebingen.de gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wochenimpuls
Predigtgedanken zum 7.8.2022: Lk 12,32-48
Die ersten Christen lebten in der sogenannten „Naherwar-
tung“. Sie waren davon überzeugt, dass die Wiederkunft 
Christi und das Endgericht sich bald ereignen würden, sie 
also alles noch miterleben könnten. Doch: Das Ende kam 
nicht! Die Zeit lief einfach weiter und nichts passierte. Keine 
Wiederkunft des Herrn. Kein Endgericht. Als Folge davon 
gab es die ersten Ermüdungserscheinungen in den Gemein-
den: Man wartete nicht mehr auf die Wiederkunft, nicht 
mehr auf den Jüngsten Tag, sondern man begann, sich in 
der Welt einzurichten, das heißt so zu leben wie die anderen 
auch. Vor diesem Hintergrund ist die Warnung des Evange-
listen Lukas zu verstehen: Seid wachsam! Lasst Eure Lam-
pen brennen! Werdet nicht müde. Lebt wie Menschen, die 
auf ihren Herrn warten, der nur mal eben auf einer Hochzeit 
ist und der jeden Moment nach Hause kommen kann. Seht 
zu, wie ihr lebt und was ihr tut! Schaut genau hin, womit ihr 
eure Tage verbringt, damit der Herr euch bei seiner Ankunft 
auch beim richtigen Tun antrifft.
Aber: Was ist denn das richtige Tun, wenn der Herr zu-
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rückkommt? Worüber wird der Herr sich freuen, wenn er 
nach Hause kommt? Das Evangelium benennt da etwas, 
woran wir vielleicht erst an zweiter Stelle gedacht hätten. 
Anscheinend ist es nicht das Gebet, nicht die Feier der 
Gottesdienste, sondern die Nächstenliebe, die Caritas. Es 
heißt nicht: Selig, wen der Herr beim Beten antrifft, wenn 
er heimkommt, sondern: Selig, wen der Herr dabei antrifft, 
dem Gesinde zur rechten Zeit die Nahrung zuzuteilen. Das 
heißt nichts anderes als: Selig, wen der Herr dabei antrifft, 
zu den Menschen gut zu sein; ihnen das zu geben, was 
sie zum Leben brauchen. Den wird er zum Verwalter seines 
gesamten Vermögens machen.
Spannend. Der Evangelist hat wohl keine Angst, dass zu 
wenig gebetet würde, sondern eher, dass die Nächstenliebe 
zu kurz kommt. Wir dürfen schon davon ausgehen, dass 
diese Christen fromm waren, dass sie regelmäßig gebetet 
und Gottesdienste gefeiert haben. Aber genau das taten die 
Menschen um sie herum auch. Die großen Tempelanlagen 
und die vielen Götterfiguren in so vielen antiken Städten 
geben Zeugnis davon. Das waren alles fromme Leute. Aber 
bei diesen Christen sollte es noch etwas anderes geben, 
etwas, was über die „Frömmigkeit“ hinausging: einen neuen 
Lebensstil, der mit dem Gottesbild dieser Christen zu tun 
hat. Eben die Caritas. Die Diakonie. Ja, diese Christen un-
terschieden sich von anderen Religionen schon durch ihren 
besonderen Umgang mit den Schwachen und Kleinen. Bei 
diesen Christen zählten eben nicht nur – wie sonst überall 
– die Starken, die Reichen und Großen, sondern auch die 
Kleinen, die Schwachen, die Kranken, Witwen und Waisen 
und die Sklaven. Dieser Gott der Christen hat seinen hohen 
Himmel verlassen und wird ein Mensch. Mensch für Kranke, 
Hilfsbedürftige, Sünder und Ausgestoßenen. Und wenn Gott 
sich in Jesus Christus so auf die Seite der Schwachen und 
Geringen schlägt, dann müssen es diejenigen, die sich nach 
ihm „Christen“ nennen, genauso machen. Das ist deren Auf-
trag. Wer das tut, der hat den Herrn verstanden.

Diakon Godehard König

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 5. August - Herz Jesu
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
ab 9.00 Uhr (H) Krankenkommunion
mit Pfr. Remigius und L. Werner
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 6. August - Fest Verklärung des Herrn
Sonntag, 7. August - 19. Sonntag im Jahreskreis
LI: Weish 18,6-9; LII: Hebr 11,1-2.8-19; Ev: Lk 12,32-48
 9.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier mit Reisesegen
und anschl. Fahrzeugsegnung
14.30 Uhr (H) Taufe von Leonie Roth
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 8. August
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 9. August
14.00 Uhr (He) Krankenkommunion
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 10. August
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 11. August
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
15.00 Uhr (D) gestaltete Anbetung
16.00 Uhr (D) Beichtgelegenheit
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 12. August
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen

Samstag, 13. August
Sonntag, 14. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jer 38,4-6; LII: Hebr 12,1-4; Ev: Lk 12,49-53
 9.00 Uhr (H, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S, D) Eucharistiefeier
11.15 Uhr (H) ev. Gottesdienst
14.00 Uhr (H) Taufe von Amira Fügner
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Kräutersegnung in allen Gemeinden

Weitere Mitteilungen

Die Krankenkommunion
mit Herrn Pfarrer Remigius und Frau Luitgard Werner findet 
am Freitag, 5. August, statt. Beginn ist um 9.00 bis 12.00 
Uhr: Wilhelmstraße, Rottenburger Straße, Lindenstraße und 
Meisenweg, nachmittags ab 14.00 Uhr Auf der Dray, Alex-
anderstraße, Gartenstraße, Starzelstraße und Talstraße. Wenn 
es gewünscht wird, bietet Pfarrer Remigius auch Beichtge-
spräche, Krankensalbungen oder geistliche Gespräche an.

Reisesegen und Fahrzeugsegnung
Im Gottesdienst am Sonntag, 7. August, um 10.15 Uhr gibt 
Pfr. Remigius für die kommende Urlaubszeit den Reisesegen. 
Die Fahrzeugsegnung schließt sich an den Gottesdienst an. 
Die Kinder sind dazu eingeladen, ihre Fahrzeuge (Bobby-Car, 
Dreirad oder Fahrrad etc.) vor der Kirche und die Fahrzeug-
halter ihre Fahrzeuge (Auto, Zweirad, Schlepper etc.) segnen 
zu lassen.

Fußwallfahrt ins Weggental
am Mittwoch, 17. August 2022
Wie bereits mehrfach angekündigt, wird nach zweijähriger 
Zwangspause unsere Fußwallfahrt ins Weggental in diesem 
Jahr wieder durchgeführt. Für die Fußwallfahrer ist wie bisher 
um 17.00 Uhr Treffpunkt an der Marienkapelle in Dettingen. 
Der Gottesdienst in der Klosterkirche Weggental beginnt um 
19.00 Uhr. Entgegen unseren Planungen können wir diesmal 
aber keine Busfahrt anbieten, da die Kosten erheblich ge-
stiegen sind. Wir bitten daher alle interessierten Wallfahrer, 
sich frühzeitig um mögliche Mitfahrgelegenheiten selbst zu 
kümmern. Sollte es nicht gelingen, kann dies an unser Pfarr-
büro in Hirrlingen (Tel. 07478 1235) bis einschl. Montag, 15. 
August, zu den Öffnungszeiten mitgeteilt werden, damit wir 
hier eine gute Lösung finden.

Gottfried Gulde

Herzliche Einladung zum Anbetungsgottesdienst
am Montag, 15. August, um 19.00 Uhr in Dettingen mit 
anschließender eucharistischer Anbetung.

Willkommen zum gemeinsamen Mittagessen
in fröhlicher Runde!

Wir laden alle zum gemeinsamen Mittagessen ein, egal wel-
chen Alters, welcher Religion und welchen Geschlechts, am 
Sonntag, 21. August, um 11.30 Uhr. Das Gemeindezentrum 
ist ab 11.00 Uhr geöffnet. Wer Lust und Zeit hat, der melde 
sich bitte telefonisch bis Montag, 15. August, bei mir an: 
Luitgard Werner, Tel. 07478 1745.

Rückblick aus der Ministranten-Gruppe
Die Ministranten der Kirchengemeinde wollen sich ganz 
herzlich bei den Besuchern des Kaffee-und-Kuchen-Zeltes 
am Dorffest bedanken. Die Minis haben sich sehr gefreut, 
dass viele von Euch gekommen sind und uns unterstützt 
haben. Nach dem Arbeitseinsatz konnten die Ministranten 
dann am Samstag alle zusammen nach Tripsdrill fahren, wo 
wir einen tollen Tag mit viel Achterbahn- und Karussellfah-
ren verbringen durften. Ein toller Sommerausflug, der auf 
jeden Fall Wiederholungsbedarf hat! Von den Weckle, die 
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an Fronleichnam beim LKW-Verkauf übriggeblieben waren, 
wurde Weckmehl/Paniermehl hergestellt, das wir gerne am 
kommenden Sonntag nach der Messe gegen Spende im 
Glockenturm anbieten wollen. Für alle, die gerne mal wieder 
Knödel machen wollen: Greift zu …!
Wir wünschen allen schöne Ferien und eine tolle Urlaubszeit!

Die Hirrlinger Ministranten

Rückblick Ministrantenausflug

 
Mini-Ausflug Foto: J. Beuter-Krespach

Bei schönstem Wetter konnte am Samstag, 30. Juli, der von 
den Ministranten lang erwartete Ausflug stattfinden. Ziel des 
Ausflugs war dieses Jahr der Vergnügungspark Tripsdrill. 
Bereits um 8.00 Uhr fand die Abfahrt auf dem Parkplatz 
der Eichenberghalle statt und die Minis konnten zwar noch 
nicht ganz wach, aber voller Vorfreude den Bus besteigen. 
Die Oberministranten hatten den Ausflug bis ins Detail ge-
plant. Alle hatten ausreichend Proviant mitgebracht. Nach 
dem Verteilen der vorbestellten Eintrittskarten konnte schon 
gleich nach der Ankunft in Tripsdrill auf Erkundungstour zu 
den Attraktionen begonnen werden. Die Auswahl war groß, 
es gab für die Großen und Kleinen jede Menge Möglichkei-
ten. In kleinen Gruppen aufgeteilt, machten sich gleich alle 
auf den Weg zu ihren Favoriten. Die Kleineren begannen 
mit einer Bootsfahrt und Kettenkarussell, die Größeren mit 
den Wildwasserfahrten und den Achterbahnen – und hier 
war teilweise auch sehr viel Mut gefragt. Zum Glück war 
an diesem Tag der Besucherandrang im Park nicht zu groß, 
so dass an allen Stationen nur eine geringe Wartezeit war. 
Bis zur Abfahrt, vor der es noch ein gemeinsames Eisessen 
gab, konnten die Angebote ausgiebig genutzt werden. Im 
Bus sah man dann in zufriedene und erschöpfte Gesichter. 
Dieser Ausflug ist ein toller Tag gewesen. Ein großes Dan-
keschön an die Oberminis, die diesen Ausflug geplant und 
vorbereitet haben.

Dank für eine unerwartete und großzügige Spende

 
Spende Fördergemeinschaft
 Foto: Diakon König

Bürgermeister a.D. Manfred 
Hofelich hat anlässlich der 
Verleihung der Ehrenbürger-
schaft Hirrlingens den Betrag, 
den er von der Gemeinde 
Hirrlingen überreicht bekom-
men hat, an unsere „Förder-
gemeinschaft für soziales En-
gagement“ weitergereicht und 
ihr gespendet. Für diese 
Spende danke ich dem Mit-
glied unserer Fördergemein-
schaft Manfred Hofelich im 
Namen der Fördergemein-

schaft und freue mich, dass wir mit diesem Geld soziale 
Projekte in unserer Kirchengemeinde fördern können. Bisher 
konnten wir durch unsere Gemeinschaft sowohl in der 
Flüchtlingskrise als auch in der Coronakrise vielen Menschen 
helfen. Der kommende Warentauschtag, der von uns veran-

staltet wird, dient auch diesem Zweck. Man kann in der 
Fördergemeinschaft für einen Jahresbeitrag von 15 € auch 
Mitglied werden und so dem sozialen Zusammenhalt in Kir-
che und Gemeinde dienen.
Lieber Manfred Hofelich, herzlichen Dank und Gottes Segen!

Godehard König, Diakon

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu:
Tel. 07478 913054, Handy: 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: Tel. 07472 951840
Diakon i.Z. Godehard König: privat Tel. 07478 8225
Pfarrbüro Hirrlingen
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
Brigitte Deibler und Katrin Haas

Geänderte Öffnungszeiten im August
vom 8. bis einschl. 12.8.2022:
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
vom 22. bis einschl. 26.8.2022:
Mittwoch von 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Sekretariat: zurzeit vakant
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Sonntag, 7. August - 8. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.

Epheser 5,8b.9

Liebe Mitmenschen!
Am Ende seines - in die unendliche Weite führenden - Bu-
ches „Was bleibt, stiften die Liebenden“ resümiert der Dich-
ter Jörg Zink sinngemäß: Vielleicht sind wir Menschen nur 
so etwas wie eine Scherbe. Eine Scherbe, in der sich ein 
wenig von Gottes Licht spiegelt. Aber das soll genug sein. 
Manchmal, denke ich mir, tut es gut, wieder bescheiden und 
demütig von sich selbst denken zu dürfen, die Gebrochenheit 
und Unvollkommenheit des eigenen Lebens fröhlich zu beja-
hen und sich von allen übermenschlichen Forderungen und 
Ansprüchen entlasten zu lassen. Neulich las ich ein Interview 
mit einer bekannten Sportlerin, die ihre erfolgsversprechende 
Karriere frühzeitig beendet hat, weil, wie sie sagt, der Leis-
tungsdruck unbarmherzig ist. Unsere Gegenwart ist schon 
seit Jahrzehnten geprägt von immer größeren Steigerungen, 
Leistungen, Rekorden. Die Grenze wird stetig nach oben 
verschoben. Bisher Unvorstellbares wird realisiert in der Ver-
schmelzung von Mensch und Maschine. Wir sind an einer Zei-
tenwende angekommen, wo wir entscheiden müssen, was wir 
als Menschen noch sein wollen. Der heutige Wochenspruch 
lädt dazu ein, sich auf das Wesentliche unseres geschenkten 
Daseins zu besinnen und alle Hybris (im Sinne von „Seinwol-
len wie Gott“) zu verabschieden. Im Sinne Gottes als „Kinder 
des Lichts“ wandeln heißt eben nicht „Selber das Licht sein“. 
Vielleicht bin ich dann nur ein Lichtfunke, der kurz aufstrahlt 
in der unvorstellbaren Finsternis des Universums oder die 
oben genannte Scherbe in all ihrem Gebrochensein. Entschei-
dend wird nicht sein, wie strahlend, erfolgreich und berühmt 
ich in meinem begrenzten Dasein werde, sondern wie sehr 
ich das lebe und wohltuend segnend weitergebe, was Gott 
in mir angelegt hat. In diesem Sinne spricht der Epheserbrief 
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in seinen Schlussmahnungen von zeitlosen Werten, die unser 
Zusammenleben in dieser einen Welt menschenwürdig und 
gottentsprechend gestalten: Güte, Gerechtigkeit und Wahrheit. 
Anhand der großen Probleme und Aufgaben unserer Zeit wird 
ihre Bedeutung konkret: Wir wissen in einem viel größeren 
Umfang - wie die Menschen zur Zeit des Epheserbriefs - 
dass alles zusammengehört in und auf dieser wunderbaren 
Erde. Nur da, wo alles Lebende und Lebensschaffende von 
uns gut behandelt und wertgeschätzt wird, werden wir eine 
gute Zukunft haben. Dazu gehört umfassende Gerechtigkeit 
für alles Leben, unabhängig von Herkunft und Verdiensten. 
Beides - Güte und Gerechtigkeit - wird nur möglich sein, 
wenn wir uns befreien lassen von allem Schein und Trug un-
serer selbstgemachten Welt der Täuschungen und der Lüge. 
Die Wahrheit, die Jesus, der Christus, lebt und anbietet, ist 
eindeutig und glaubwürdig. Sie hat allerdings den Preis der 
Selbstaufgabe des selbstsüchtigen Egos, das in seiner Gier 
„nach immer mehr besitzen und beherrschen“ sein Mensch-
sein verloren hat. Wer stattdessen - im Sinne des Epheser-
briefs - selbstvergessen im Licht Gottes wandelt in allem Tun 
und Sein, wird selbst zu einem heilenden, wohltuenden und 
segensbringenden Licht. Ein Lied aus unserem neuen Ge-
sangbuch „Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder“ handelt 
davon. Wir singen es am Sonntag im Gottesdienst als Se-
gensbitte: „Christus, dein Licht verklärt unsre Schatten, lasse 
nicht zu, dass das Dunkel zu uns spricht. Christus, dein Licht 
erstrahlt auf der Erde, und du sagst uns: Auch ihr seid das 
Licht.“ Sie finden die Melodie auf unserer Homepage.

 
 Foto: Jürgen Ebert

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Taufen
in der Dionysiuskirche am Sonntag, 7. August 2022, um 
10.00 Uhr mit Pfarrer Jürgen Ebert.

Die Kollekte
wird landesweit für die Diakonie erbeten.

Bitte beachten:
Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von frühmorgens an zur 
Meditation und zum Gebet geöffnet. 
Sie können gerne ein Hoffnungslicht in unserer Kerzenscha-
le anzünden.
Bitte beten Sie mit in unseren Gottesdiensten beim tägli-
chen Morgen-, Mittag- und Abendläuten für den Frieden in 
der Ukraine und in der ganzen Welt!
Vielen Dank für alle Mithilfe im Gebet und im Füreinander-
da-Sein und bleiben Sie gesund und behütet!

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert
Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage:
www.kirche-bodelshausen.de.

Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus
Bodelshausen, Lindenstraße 17:

Sonntag, 7. August
11.00 Uhr Württ. Christusbund, Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 9. August
14.00 Uhr Sturzprophylaxe (Anderlitschka)

Vereinsnachrichten

Kleintierzuchtverein
Hirrlingen und Umgebung e.V.

Dorffest „200 Jahre Schlosskauf und 250 Jahre Kirchwei-
he“ - Wir sagen Dankeschön!
Wir sagen Dankeschön – es war ein wunderschönes Dorf-
fest. Wir möchten uns bedanken bei allen, die zum Gelingen 
dieses tollen Festwochenendes beigetragen haben: bei den 
Hirrlinger Vereinen, der Gemeindeverwaltung sowie allen, die 
dieses Fest durch ihren Einsatz zu einem außergewöhnlichen 
Ereignis werden ließen. Am Festumzug beteiligten wir uns 
mit einem Ausschnitt des „Hirrlinger Gasgadens“, hier noch-
mals ein besonderer Dank an das „Team Gasgaden“.
Wir wünschen euch allen nun eine schöne Urlaubszeit und 
hoffen, euch im Januar wieder in der Eichenberghalle be-
grüßen zu dürfen.

Eure Kleintierzüchter

Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.

Dankeschön
Wir blicken auf ein wunderschönes Dorffestwochenende bei 
bestem Wetter zurück. Ein großes Dankeschön an alle, die 
dieses tolle Fest ermöglicht haben, vor allem auch an unsere 
Mitglieder für die geleisteten Arbeitseinsätze. Auch ein herz-
liches Dankeschön an alle Besucher in unserem Festzelt, an 
unserem Essensstand und Flammkuchenstand.

Die Vorstandschaft

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

GuSchuOpen - bayrisches Jugendturnier
Rechtzeitig zum 50-jährigen Jubiläum der Olympiaschieß-
anlage in München-Hochbrück haben die Bayern nach der 
Pandemie wieder alle ihre Jugendlichen aus 116 Gaus zum 
schon traditionellen Luftgewehr- und Luftpistolen-Turnier ein-
geladen. Mehrere 100 Jugendliche und ihre Betreuer waren 
am Wochenende gekommen und die Mehrzahl übernachtete 
in Zelten. Nach dem Schießen gab es für die jeweils zehn 
Besten ihrer Altersstufe tolle Medaillen. Aber auch das zu-
sätzliche Rahmenprogramm hatte es in sich: BungeRun, 
Trampolin, Slackline, Wurf- und Geschicklichkeitsspiele. Un-
ter all diesen vielen Bayern war auch wieder eine kleine An-
zahl an Schwaben als langjährig befreundete und gern gese-
hene Gäste dabei: vier Hirrlinger mit Luca Madej, Maximilian 
Menzel sowie begleitend Florian Huber und Volker Bailer. 
Der Samstag war gespickt mit Aktionen und Attraktionen. 
Zum Jubiläum marschierte auch noch ein kleiner Umzug mit 
bayrischer Tracht über das Olympiagelände, flankiert von 
einstigen Olympiasiegern und zahlreichen Böllerschützen, die 
mit lautem Getöse die Blicke auf sich zogen. 
Volker und seine Schützlinge hatten nach der Anreise am 
Freitagabend schnell ihre Zelte aufgebaut und ließen den 
Abend unter ihrem Pavillon gemütlich ausklingen mit Snacks 
und Kartenspiel. Der nächtliche Regenschauer störte da 
nicht. Neben Schießen (Luca und Maximilian haben jeder 
eine große Medaille errungen und im Gepäck voller Stolz 
nach Hause gebracht) war also Spiel und Spaß und so man-
che Überraschung dabei. So fuhren am Sonntag kurz vor 
ihrer Abreise noch unzählige Oldtimer sowie neue Autos, na-
hezu alles Porsche und VW Käfer, auf die Anlage – ein be-
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eindruckendes Bild bot sich den Hirrlinger Jungs. Bei bester 
Stimmung mit vielen schönen und bleibenden Erinnerungen 
ging die Heimreise im Auto mit Anhänger problemlos und 
kurzweilig gen Hirrlingen. Auf ein Wiedersehen in Bayern!

 
 Foto: Volker Bailer

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Eichenbergpokalturnier 2022
Eine tolle Woche Eichenbergpokal geht zu Ende. Von Mitt-
woch bis Sonntag waren Aktive, AH und auch viele, viele 
Jugendliche bei Spielen im Einsatz. Wir gratulieren dem SV 
Hirrlingen zum Heimerfolg bei den Aktiven, der SGM Hirr-
lingen/Hemmendorf zum Heimsieg bei der AH und dem SV 
Weiler zum Sieg bei den E-Jugendlichen. Die Berichte zum 
sportlichen Verlauf erscheinen in der nächsten Ausgabe des 
Gemeindeboten.
Wir möchten uns in erster Linie bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern bedanken, ohne welche die Durch-
führung eines solchen Turniers nicht möglich wäre. Nach 
vielen arbeitsreichen und intensiven Wochen mit Relegation, 
Dorffest und Eichenberg sind wir sehr dankbar, auf so viele 
helfende Hände zurückgreifen zu können, und warten mit 
dem nächsten Großereignis jetzt doch etwas ab … Zudem 
gilt der gleiche Dank den Sponsoren, Partnern und Gönnern 
des SV Hirrlingen, deren Unterstützung uns eine sehr große 
Erleichterung ist. Danke!
Wir freuen uns zeitnah auf den Rundenstart.

Vorstandschaft und Ausschuss

Abt. AH

AH mit Turniersieg beim Eichenberg
Bei der Premiere als SGM Hemmendorf/Hirrlingen beim Ei-
chenbergpokalturnier in Hirrlingen konnte man am Ende den 
verdienten Turniersieg ohne Gegentor feiern.
Im ersten Spiel konnten sich beide Mannschaften kaum Tor-
chancen herausspielen. Somit war ein torloses Unentschie-
den das gerechte Ergebnis. Im zweiten Spiel gegen den SV 
Weiler waren wir die klar bessere Mannschaft und konnten 
mit dem deutlichen Sieg den Gruppensieg klarmachen. Im 
Halbfinale dauerte es dann bis zur vorletzten Minute, bis wir 
unsere Überlegenheit in etwas Zählbares verwerten konn-
ten. Beim Finale hatten wir zu Beginn eine Doppelchance, 
die der Torwart der Dettinger aber sensationell entschärfen 
konnte. Danach war das Spiel sehr ausgeglichen. Nach ei-
nem Foulspiel im Dettinger Strafraum zeigte der Schiedsrich-
ter dann auf den Punkt. Der berechtigte Neunmeter wurde 
sicher verwandelt und danach ließen wir bis zum Schlusspfiff 
nicht mehr viel anbrennen. Fabian Schmeckenbecher konnte 
sich mit vier Treffern auch noch die Torjägerkanone sichern.

Ergebnisse:
SGM – TSV Dettingen I  0:0
SGM – SV Weiler  3:0
Halbfinale:
SGM – SV Wachendorf  2:0
Finale
SGM – TSV Dettingen II  1:0

 
Stehend v.l.n.r.: Bertram Renner, Jörg Kronenthaler, Patrick 
Biesinger, Steffen Gall, Matthias Müller, Marian Reichle; vorne 
v.l.n.r.: Fabian Schmeckenbecher, David Krajnc, Alex Hesselmai-
er, Simon Riegger, Stefan Kleindienst Foto: HSV

Abt. Freizeitsport

Jumping-Workout mit dem Sportverein Hirrlingen
Aktuell bieten wir zwei Kurse an: donnerstags von 18.15 bis 
19.15 Uhr und freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr. Wer einstei-
gen will, einfach melden. Das Jumping-Workout bietet neben 
einem hohen Spaßfaktor auch eine bessere Fitness und gibt 
dir während dem Training auf dem Trampolin pure Leichtig-
keit. Egal, wie alt oder wie fit du bist, das Jumping-Workout 
garantiert dir eine Menge Spaß und dein persönliches Er-
folgserlebnis. Bitte meldet euch unter der E-Mail-Adresse 
freizeitsport@sv-hirrlingen.de an. Das Jumping-Workout fin-
det auf unserem Sportgelände am Tuchhäusle statt und 
kostet für einen Zehner-Block 60 Euro.
Wir freuen uns, mit euch wieder durchstarten zu dürfen.

Euer Trainerteam des SV Hirrlingen

Yoga und Pilates für Kids
Lass Dich verzaubern vom kleinen Yogi. Er wird Dich liebe-
voll motivieren - Du wirst mit viel Freude und Spaß Bewe-
gungen und die Entspannungen erlernen.
Für alle Grundschüler von 6 bis 9 Jahren. Beginn ist am 
12.9.2022, immer montags von 16.30 bis 17.30 Uhr im Bür-
gerhaus. Acht Einheiten kosten 30,00 Euro - zusätzlich die 
passive Mitgliedschaft beim SV Hirrlingen.
Anmeldung und weitere Infos bei Trainerin Sylvie Lohmüller, 
entweder per Mail an freizeitsport@sv-hirrlingen.de oder mo-
bil unter 0176 23588324.

Euer Trainerteam des SV Hirrlingen
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Tennisclub "Am Tuchhäusle"
Hirrlingen e.V.

Schnupper-Tennis 2022

 
 Foto: Vorstand

Am Samstag, 6.8.2022, habt 
ihr nochmals die Gelegenheit, 
Tennis auszuprobieren. Egal, 
ob du schon einmal gespielt 
hast oder absoluter Beginner 
bist, bei uns bist du richtig. 
Unser Tennistrainer Achim 
Oswald kann dir die ersten 
Tipps und Tricks beibringen. 
Schläger und Bälle bringt er 
mit. Du hast Turnschuhe und 
bequeme Sportkleidung? Fra-
gen beantworten wir dir ger-
ne.

Im Übrigen: Das Schnuppern 
ist am Samstag kostenfrei!

Wann? Samstag, 6.8.2022, 
15.00 - 19.00 Uhr

Wo? Auf den Tennisplätzen 
draußen beim Tuchhäusle, 
gegenüber vom Sportplatz; 
Kaffee und Kuchen gibt es 
auch.

Wir freuen uns auf euch.

Sonstiges

Herausforderung gesucht?
Der Musikverein Bietenhausen sucht dich!
Dirigent (m/w/d)
Bei uns im Stammorchester spielen momentan ca. 25 Mu-
siker und Musikerinnen. In unserer Probemappe finden sich 
viele bekannte Polkas und Märsche, die zur Unterhaltung 
auf Festen dienen. Ein musikalischer Höhepunkt ist unser 
Konzert im Herbst und ein Frühschoppenkonzert im Frühjahr.
Du hast Interesse, unser Taktgeber zu werden?
Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme!
Nachrichten an: 1-vorstand@mv-bietenhausen.de

Englishspeaking Circle Starzach
and Landkreise Freudenstadt, Rottweil
Tübingen and Zollernalb
will meet only once in August 2022.

Saturday, 13.8.2022
12.00 hrs „Hofgut-Domäne“, Brielhof 1, 72379 Hechingen
Guests - native English speakers as well as anyone with a 
reasonable level of spoken English - are very welcome.
www.englishspeaking-circle.de
Contact Person: Dirk Eickenhorst, Tel. 0178 8966253

Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb
Digitale Plattform Frau und Beruf goes online
Neue zentrale Internetplattform mit regionalen Informatio-
nen für Frauen und Unternehmen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb hat nun auch 
einen Auftritt auf der landesweiten Informationsplattform 
„Frau und Beruf Baden-Württemberg“ des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, die 
von Frau Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut in Stutt-

gart vorgestellt wurde: „Mit der neuen digitalen Plattform 
‘Frau und Beruf Baden-Württemberg‘ führen wir unser er-
folgreiches Landesprogramm ‚Kontaktstellen Frau und Beruf 
Baden-Württemberg‘ mit seinen vielfältigen Angeboten in die 
digitale Zukunft.“
Die digitale Plattform bündelt wichtige Informationen für 
Frauen zu Themen wie Bewerbung, Berufseinstieg, Karriere, 
Quereinstieg, Wiedereinstieg, Existenzgründung oder Verein-
barkeit Beruf und Familie. Nutzerinnen finden darüber hinaus 
aktuelle Meldungen, Veranstaltungstipps und ermutigende 
„Erfolgsgeschichten“ von Frauen, die es durch die Beratung 
der Kontaktstellen geschafft haben, ihre beruflichen Ziele zu 
erreichen.
Das neue Portal richtet sich auch an Unternehmen in Baden-
Württemberg. Sie finden hier Informationen, welche Struktu-
ren und Angebote sie schaffen können, um gezielt weibliche 
Fachkräfte zu gewinnen und langfristig an das Unternehmen 
zu binden.
„Mit der zentralen Plattform und der individuellen regionalen 
Seite wollen wir unsere umfangreichen Beratungsangebote 
noch sichtbarer machen, erläutert Britta Götzendorfer, stell-
vertretende Leiterin der Kontaktstelle, die Motivation für das 
neu gestaltete Informationsportal und ergänzt: „Wir hoffen, 
dadurch noch mehr Frauen zu erreichen und dabei zu un-
terstützen, ihre beruflichen Ziele zu verwirklichen oder Her-
ausforderungen zu meistern.“ In den kommenden Monaten 
soll das Portal weiter ausgebaut werden. „Wir freuen uns auf 
viele zusätzliche digitale Services wie zum Beispiel Online-
Seminare oder Chatfunktionen“, blickt Britta Götzendorfer 
voraus.
So wie Neckar-Alb hat jede der neun Kontaktstellen in 
Baden-Württemberg eine eigene Einstiegsseite auf der di-
gitalen Plattform. Über diese Seiten können Frauen in der 
jeweiligen Region direkt Termine für die kostenfreie Beratung 
vereinbaren oder sich über regionale Veranstaltungen und 
Aktuelles informieren.
Mehr Informationen finden Sie unter:
www.frauundberuf-bw.de.

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Tübingen für 2022
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten 
Kammerbezirk noch 476 Betriebe 889 Auszubildende für das 
Jahr 2022 und 457 Betriebe haben bereits 1.022 Lehrstellen 
für das Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1802 
Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Tübingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 145 
Lehrstellen ausgeschrieben und 159 Ausbildungsplätze für 
2023 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-
kabörse sind außerdem 312 Praktikumsplätze veröffentlicht.
In den Sommerferien sind Schülerinnen und Schüler herzlich 
eingeladen, bei der Praktikumswoche Baden-Württemberg 
mitzumachen: https://praktikumswoche.de/regionen/baden-
wuerttemberg.
Unternehmen und Schüler/-innen lernen sich in einem ein-
tägigen Schnupperpraktikum kennen. Die Schüler/-innen 
wechseln nach jedem Tag das Unternehmen und lernen so 
unterschiedliche Berufe kennen und können in Ausbildungs-
betriebe aller Branchen reinschnuppern.

Für 2022 werden im Landkreis Tübingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) ge-
sucht:
17 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klima-
technik, 4 Augenoptiker, 2 Automobilkaufleute, 6 Bäcker, 12 
Elektroniker, 8 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Bä-
ckerei, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Fleischerei, 
2 Fahrzeuglackierer, 1 Fassadenmonteur, 3 Feinwerkmecha-
niker, 2 Fleischer, 4 Friseure, 3 Gerüstbauer, 7 Glaser, 2 
Hörakustiker, 1 Informationselektroniker für Geräte-, Infor-
mations- und Bürosystemtechnik, 2 Kauffrau/-mann für Bü-
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romanagement, 6 Konditoren, 4 Kraftfahrzeugmechatroniker, 
10 Maler, 4 Maurer, 1 Mechatroniker, 1 Mechatroniker für 
Kältetechnik, 1 Mediengestalter Digital und Print für Gestal-
tung und Technik, 8 Metallbauer, 2 Orthopädieschuhmacher, 
1 Parkettleger, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 
1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 
2 Schreiner, 6 Stuckateure, 3 Trockenbaumonteure, 2 Ver-
fahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik, 1 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer, 2 Zahntechniker 
und 5 Zimmerer
Außerdem sind aktuell 2 duale Studienplätze für BWL im 
Handwerk ausgeschrieben.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kostenloser Service der Nussbaum Medien - 
entwickelt für unsere Abonnenten!
Die kostenlose Nussbaum Club App mit mehr als 5.000 2-für-
1-Coupons. Jetzt herunterladen und sparen! Zum Beispiel bei 
Burger King, bei deiner Pizzeria um die Ecke, bei Theatern und 
Museen oder beim Legoland in Günzburg einen Coupon einlösen 
und sofort sparen.
Die Nussbaum Club App ist für unsere Abonnenten kostenlos. 
Einfach ausprobieren und deutschlandweit Geld sparen.

Wir beantworten gern alle Fragen rund um den 
Nussbaum Club:

Was ist der Nussbaum Club?
Der Nussbaum Club ist die Vorteilswelt von Nussbaum Medien. 
Innerhalb des Clubs erhalten alle Mitglieder kostenlos Zugriff auf 
die Coupons unserer Partner und sparen online und vor Ort. Alle 
Abonnenten von Nussbaum Medien sind automatisch Mitglied 
des Nussbaum Clubs.

Bei welchen Partnern kann ich mit dem Nussbaum Club 
sparen?
Löse mehr als 5.000 Coupons bei unseren Partnern ein. Suche in 
der bunten Vielfalt aus den Bereichen Essen & Trinken, Freizeit, 
Reise, Körper & Pflege, Haus & Garten, Medien, Mobilität und Bil-
dung den passenden Rabatt aus.

Wie und wo löse ich die Coupons ein?
Die Coupons des Nussbaum Clubs findet man in der Nussbaum 
Club App und auf dem Freizeitportal www.lokalmatador.de/vor-
teilsclub/. Oder einfach den passenden Nussbaum Club-Coupon 
in der Nussbaum Club App heraussuchen. Sobald man sich mit 
seinem NussbaumID-Konto angemeldet hat, kann man einfach 
den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen.
Suche auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub/ einen Ort und  er-
halte direkt Coupons in der Umgebung angezeigt. Wähle den ge-
wünschten Coupon aus und logge das NussbaumID-Konto ein. 
Danach einfach den Coupon beim Partner vorzeigen und Geld 
sparen! Der Partner entwertet den Coupon.
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de

Sommerwind
Leichter Wind
der Frische bringt
streichelt über Felder, Wiesen
Zweige sich im Rhythmus wiegen
Schmetterlinge ganz beschwingt
im Sommerwind

Brigitte Thiessen

Kokos-Limetten-Riegel
Karibik als süßer Sommer-Snack für zwischendurch: Limet-
tenabrieb und Kokosraspeln geben der Schokolade eine 
besondere Note. Unser Vorschlag: In einen Kokos-Limetten-
Schokoriegel genüsslich reinbeißen - schmeckt nach lauen 
Sommernächten und erfrischenden Cocktails. Superlecker 
und einfach gemacht.
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: 
Pro Portion (16): Kcal: 256; KJ: 1072; E: 2 g; F: 20 g; KH: 15 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten

Für den Riegel:
•	 80 g Kokosfett
•	 80 g weiße Schokolade
•	 30 g Kokosmilch
•	 140 g Kokosraspeln
•	 2 EL Ahornsirup
•	 300 g Zartbitterschokolade

Für die Deko:
•	 10 g Kokosraspeln
•	 1 Bio-Limette, der Abrieb davon

Außerdem:
•	 1 Backrahmen (ca. 16 cm x 16 cm)
•	 Frischhaltefolie
•	 1 Pralinengabel (optional)
•	 1 Kuchengitter

Zubereitung
Hinweis: Für 16 Stück
1. Für die Kokos-Limetten-Riegel ein Backblech mit Frisch-

haltefolie belegen. Den Backrahmen einstellen (ca. 16 cm x 16 
cm) und auf das vorbereitete Backblech stellen.

2. Das Kokosfett zusammen mit der weißen Schokolade in ei-
nem Topf schmelzen. Die Kokosmilch und die Kokosraspeln 
dazu geben und gut unterrühren. Masse kurz abkühlen las-
sen.

3. Den Ahornsirup ebenfalls dazugeben und unterrühren. Ko-
kosmasse 1 cm dick in den vorbereiteten Backrahmen strei-
chen und im Kühlschrank festwerden lassen.

4. In der Zwischenzeit die Zartbitterschokolade temperie-
ren. Dafür 2/3 der Zartbitterschokolade auf einem Wasserbad 
unter ständigem Rühren schmelzen. Sobald 40 Grad erreicht 
sind und die Schokolade flüssig ist, diese vom Wasserbad 
nehmen und mit der übrigen Schokolade auf 31 Grad, eben-
falls unter Rühren, abkühlen.

5. Den Backrahmen von der abgekühlten Kokosmasse entfer-
nen. 16 Riegel zurechtschneiden mit den Maßen 8 cm x 2 cm. 
Kokosriegel in die temperierte Schokolade tauchen, abstrei-
chen, auf das Kuchengitter setzen und ganz leicht festwerden 
lassen.

6. Die Riegel mit Kokosraspeln und Bio-Limettenabrieb dekorie-
ren und vom Gitter auf ein Backpapier setzen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU


